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Die Europäische Union fördert zusammen mit dem Bundesministerium für 
Arbeit und Soziales über den Europäischen Sozialfonds Plus (ESF Plus) das 
Programm „WIR - Netzwerke integrieren Geflüchtete in den regionalen 
Arbeitsmarkt“ in Deutschland.

Stimmen von Projektteilnehmer*innen

“Dank [des WIR-Netzwerks] hat sich mein Leben 
komplett verändert. Die Unterstützung und Beratung 
haben mir geholfen, meine beruflichen und sprachli-
chen Fähigkeiten zu verbessern und mich in die 
Gesellschaft zu integrieren. Ich bin sehr glücklich über 
die Zusammenarbeit mit Frau D.” 
Teilnehmer vom WIR-Netzwerk NIFA plus in Baden-Württemberg

“Mithilfe [des WIR-Netzwerks] konnte ich meinen Weg 
finden! Die Mitarbeiter*innen haben mir mit der Suche 
nach Sprachkursen, Praktika und Qualifizierungen 
geholfen. Sie haben mich bei aufenthaltsrechtlichen 
Problemen unterstützt und begleiten mich bei meiner 
Ausbildung in der Pflege. Ich bin dankbar für die tollen 
Menschen, die da arbeiten.” 
Teilnehmerin vom WIR-Netzwerk BLEIBdran+ in Thüringen

Bürgertelefon zum ESF

Montag bis Donnerstag von 8 bis 17 Uhr

Freitag von 8 bis 12 Uhr

030 221 911 007
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Über das Förderprogramm „WIR“
WIR ist ein Förderprogramm des Bundesministeri-
ums für Arbeit und Soziales (BMAS) und des Europäi-
schen Sozialfonds Plus (ESF Plus) zur Integration von 
Geflüchteten in den Arbeitsmarkt.

Ziele der Förderung sind

	⋅ die nachhaltige Integration in Arbeit oder 
Ausbildung 

	⋅ die (Wieder-)Aufnahme des Schulbesuchs sowie 
die Begleitung des Übergangs Schule-Beruf der 
Zielgruppe

	⋅ der Erhalt, die Erhöhung sowie ggf. die Wieder-
herstellung der Beschäftigungsfähigkeit

	⋅ die strukturelle Verbesserung des Zugangs der 
Zielgruppe zu Arbeit und zu (Aus-)Bildung

	⋅ digitale Ansprache und Erstinformation sowie 
Verweisberatung

Eine maßgebliche Rolle kommt den sogenannten 
WIR-Netzwerken zu. In diesen arbeiten alle relevan-
ten Akteure einer Region in Kooperations- oder 
Projektverbünden zusammen.
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So arbeiten die WIR-Netzwerke
Die WIR-Netzwerke unterstützen Geflüchtete vor 
Ort, u. a. durch:

	⋅ Beratung zu schulischen und beruflichen  
Perspektiven

	⋅ Vermittlung in Arbeit und Ausbildung

	⋅ Vermittlung in und Durchführung von Qualifizie-
rungs- und Weiterbildungsmaßnahmen

	⋅ Unterstützung beim Zugang zu Leistungen des 
regulären Hilfesystems

	⋅ Unterstützung bei aufenthaltsrechtlichen 
Fragestellungen

Die WIR-Netzwerke erwirken strukturelle Verbesse-
rungen, z. B. durch:

	⋅ regionale Zusammenarbeit mit und Vernetzung 
von Betrieben, Berufsschulen und anderen 
relevanten Akteuren

	⋅ Schulungen für die Arbeitsverwaltung und 
andere Multiplikator*innen

	⋅ Wissenstransfer, z. B. durch Publikationen oder 
Fachveranstaltungen

	⋅ Sensibilisierung für die Bedarfe der Zielgruppe, 
z. B. durch Best-Practice-Empfehlungen

Ein besonderes Augenmerk liegt bei der Arbeit auf den 
Bedürfnissen von Personen, die am Arbeitsmarkt stark 
benachteiligt sind, etwa aufgrund einer Behinderung.

Stimmen aus dem Netzwerk

“WIR bedeutet zusammenzuwirken, um so 
Möglichkeiten einer erfolgreichen Integration  
zu schaffen.” 
Projektkoordinator

“WIR ist ein Expert*innen-Netzwerk zur  
Arbeits- und Ausbildungsmarktintegration für Geflüch-
tete in Deutschland. Wir unterstützen damit individuelle 
Erwerbsbiografien und stärken mittelbar den sozialen 
und wirtschaftlichen Zusammenhalt in Deutschland 
und Europa.” 
Programmverantwortliche

“WIR bietet mir die Möglichkeit, Barrieren sichtbar zu 
machen und inklusive Wege in den Arbeitsmarkt für 
Geflüchtete Menschen mit Behinderung aktiv mitzuge-
stalten.” 
Beraterin 

“WIR bedeutet für mich passgenaue Angebote  
zur Arbeitsmarktintegration von Geflüchteten zu 
begleiten und Lösungen für strukturelle Heraus
forderungen zu finden.” 
Mitglied des Fachbeirates

Sie wollen wissen, was bei Ihnen  
vor Ort passiert?

Schauen Sie nach auf der WIR-Projektlandkarte.  
Sie finden diese auf der Programm-Website  
www.esf.de/wir in der rechten Spalte unter 
„Standortkarte der Projekte“.

https://www.esf.de/wir
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